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TCK-Mitteilungen 2016

Hat der TCK etwas zu feiern? Ja, denn es gibt ihn noch und 
diejenigen, die bei der letztjährigen Saisoneröffnung dabei 
waren, haben nicht nur das Wetter und den Sekt genossen.



Wenn‘s um Geld geht

Vertrauen
ist einfach.

www.ksk-tuebingen.de

Wenn man Finanzpartner hat,
auf die man sich
immer verlassen kann.

Sprechen Sie mit uns.
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Quo vadis ist eine la-
teinische Phrase und bedeu-
tet „wohin gehst du?“

Diese Frage müssen 
auch wir uns stellen, da sich 
die Rahmenbedingungen 
für einen Fortbestand des 
TCK nicht besonders gün-
stig darstellen. Warum?

Zunächst macht uns 
die auch bei den letzten 
Mitgliederversammlungen 
immer wieder angespro-
chene Mitgliederzahl große 

Sorgen. Gegen-
über dem Stand 
zum Jahresende 
2014 sind die 
Zahlen noch-
mals gesunken. 
Aktuell hat der 
TCK insgesamt 
137 Mitglieder, 
das ist der abso-
lute Tiefstand. 
Eine Trendwen-

de ist überhaupt nicht 
in Sicht, im Gegenteil. 

Trotz eines noch aus-
reichenden Guthabens 
auf unserem Girokonto 
werden wir bei dieser Mit-
gliederzahl auf Dauer kein 
ausgeglichenes oder sogar 
positives Ergebnis erwirt-
schaften können. Da wir 
bei den Ausgaben nicht 

V e r e i n s EN  T W I C K L U N G

Quo vadis?

wirklich viel einsparen kön-
nen, muss unbedingt bei den 
Einnahmen gegengesteuert 
werden.

Hierzu benötigen wir 
neben engagierten Vereins-
mitgliedern in erster Linie 
einen aktiven, ehrgeizigen 
Vorstand. Damit kommen 
wir zum weiteren Problem 
des TCK.

Die Zukunft des TCK 
wird sich spätestens bei der 
Mitgliederversammlung 
2017 entscheiden. Dann 
werden nicht nur die beiden 
ersten Vorstände, sondern 
wahrscheinlich auch der 
Sportwart und eventuell 
weitere Mitglieder des Vor-
stands aufhören und für eine 
Wiederwahl nicht zur Verfü-
gung stehen. Das haben wir 
bei der Mitgliederversamm-
lung 2015 bereits angekün-
digt. Wir denken, nach über 
zehn Jahren Vorstandtätig-
keit kann es für den Verein 
nur gut sein, frische Impulse 
und neue Gesichter zu be-
kommen.

Alle Mitglieder des 
TCK sind daher aufgeru-
fen, sich in den Verein in 
irgendeiner Art und Weise 
aktiv einzubringen. Auch 

Mitglieder- 
versammlung,  

Freitag,  
19. Februar 2016,  

19 Uhr,  
Sportgaststätte

Kiebingen

Wir würden uns 
freuen, bei der 
diesjährigen 
Versammlung ein 
paar neue Gesichter 
zu sehen: aktive 
Mannschaftsspieler, 
Neumitglieder und 
Altmitglieder:
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H e r REN   

4. Platz

 

VEREIN

wenn Mitgliederversamm-
lungen bei jedermann unbe-
liebt sind, gibt es für die an-
stehende Versammlung 2016 
und in spätestens einem Jahr 
keine Ausreden.

Im Anschluss an die 
diesjährige Mitgliederver-
sammlung wird ein Licht-
bildervortrag gezeigt: »Mit 
dem Mountainbike durch 
Nepal«. 

Wem die Zukunft des 
TCK am Herzen liegt, sollte 
sich unbedingt bei den Ver-
sammlungen zeigen und sich 
im Vorfeld überlegen, ob In-
teresse an einer Tätigkeit im 
Vorstand besteht.

Wir hoffen dass dieser 
Hilferuf bei Allen ankommt 
und wünschen Euch eine 
schöne und erfolgreiche 
Tennissaison 2016.

Thomas Di Paolo
Peter Raidt

Im Jahr 2015 hatten 
wir eine sehr stark verjüngte 
aktive Herrenmannschaft. 
Wie die Junioren mussten Sie 
auch vier Spiele absolvieren.
Die Spiele fanden jeweils an 
den Sonntagen statt. 

Tabelle-Herren:

1. SV Frommenhausen 1953

2. TC Dettenhausen 2

3. TC Ergenzingen 1

4. TC Kiebingen 1 

5. SPG NeckarGäu 1

Es spielten: Joseph 
Raidt, Christoph Hahn, Fe-
lix Stumpf, Marcel Hanne-
mann und Leon Stumpf.

Trotz sehr starken und 
erfahrenen aktiven Gegen-
spielern  belegte unsere sehr 
junge Herrenmannschaft 
den 4. Platz. Insgesamt ge-
sehen hat unsere junge Her-
renmannschaft ein tolles 
Tennis gespielt. 

Hoffentlich geht es im 
kommenden Spieljahr wei-
ter aufwärts. 

Viel Erfolg.

»Yak & Yeti-
Mountainbike-Tour« 

in Nepal /  
in 15 Tagen entlang 

des Himalaya 
(Dauer ca. 45 Min)
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JUGEND

J U NI  O REN   

Verdienter 2. Platz

 

Im vergangenen Jahr 
hatten unsere Junioren vier 
Spieltage zu absolvieren.

Selbst bei starkem Re-
gen, mit Unterbrechungen 
bei Gewitter blieben Sie im-
mer am Ball. Es waren sehr 
umkämpfte und spannende 
Spiele. Sie erspielten sich 
bei den vier Begegnungen 
einen verdienten  2. Platz. 

Tabelle Junioren:

1. TA SV Bühl 1 

2. TC Kiebingen 1

2. TA TSV Göllsdorf1

4. TC Rottweil-Feckenhausen 1

5. TC Schwenningen 1 

Es spielten: Joseph 
Raidt, Leon Stumpf, Mar-
cel Hannemann, Tim Hart-
mann, Frederik Rappold 
und Dennis Bachmann.

Herzlichen Glück-
wunsch zum 2. Tabellen-
platz es war eine tolle Lei-
stung. Hoffentlich bleiben 
in der kommenden Saison 
alle wieder am Ball, damit 
die Herrenmannschaft wie-
der verstärkt werden kann. 
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Im Sommer 2015 ha-
ben sich einige Vorstands-
mitglieder und Interessierte 
zu einer „Zukunftswerkstatt 
TCK“, zusammengefunden, 
bei der es um die zukünftige 
Ausrichtung unseres Vereins 
geht. Als Basis für die wei-
tere Entwicklung und mög-
liche Verbesserungen beim 
TCK haben wir einen Frage-
bogen entworfen, der an alle 
Mitglieder verschickt wurde.

Mit Hilfe der Ergeb-
nisse soll das Angebot, die 
Rahmenbedingungen und 
das Vereinsleben für unsere 
Mitglieder noch attraktiver 
gestaltet werden. Und wir 
wollen sicherstellen, dass 
sich alle Vereinsmitglieder 
aktiv einbringen können – 
nicht zuletzt bei der Über-
nahme verschiedener  Vor-
standsaufgaben, die mittel-
fristig neu verteilt werden 
müssen.

Die Ergebnisse der 
Fragebogenaktion sind im 
Folgenden zusammenge-
fasst.

Mit der Rücklaufquo-
te von 25% sind wir sehr 
zufrieden. Es gab einige 
kritische und konstruktive 
und damit sehr wertvolle 
Rückmeldungen, die teil-
weise sogar bereits in der 
Umsetzung sind, bzw. in 
der weiteren Planung für 

U m f r a g e

Mitglieder
befragung 2015

den Verein berücksichtigt 
werden. Damit hat der Vor-
stand – alt oder neu – einen 
guten Handlungsrahmen, 
auch weiterhin das Richtige 
für den Verein zu tun.

Wir haben Rückmel-
dungen fast ausschließlich 
von aktiven Mitgliedern 
erhalten, ungefähr je zur 
Hälfte männlich/weiblich. 
Die Altersspanne reicht von 
16-80 Jahre. 

Die Frage nach dem 
Vereinsleben ergab, dass vie-
len eine nette Atmosphäre, 
geselliges Beisammensein, 
oder gemeinsame Unter-
nehmungen (z.B. Bowling) 
nicht unwichtig sind, der 
Fokus aber klar auf dem 
sportlichen Aspekt liegt.

Hier aber besteht we-
niger Bedarf an leistungso-
rientiertem Spielen. Diese 
Aussage präzisiert sich et-
was durch die Rückmeldung 
bezüglich dem Spielen in 
einer Mannschaft. Hier teil-
ten sich die Meinungen auf: 
der einen Hälfte sind Mann-
schaftsspiele sehr wichtig 
(v.a. auch „Hobby“), die an-
dere Hälfte legt hierauf nicht 
so viel Wert. Eine große 
Mehrheit begrüßt aber die 
Durchführung von Freund-
schaftsspielen. Zusammen-
gefasst ergeben beide Fragen 
ein sehr ausgewogenes Bild.

 Zu diesen Aktivitäten 
gab es einige konkrete Vor-
schläge, die auch bereits 
umgesetzt sind bzw. in die 
weitere Planung aufgenom-
men werden können: Mix-
Turnier, Saisonauftakt und 

Circa 100 Fragen-
bögen wurden per 

Brief oder E-Mail 
verteilt. 25 Mitglie-
der haben sich die 

Zeit genommen, 
den Fragebogen 
auszufüllen und 
die Gelegenheit 
genutzt, an der 

Gestaltung des Ver-
eins mitzuwirken. 

Herzlichen Dank 
dafür! Über eine be-

sondere Rückmel-
dung haben wir uns 
sehr gefreut: „Den 

Fragebogen finde 
ich gut!“ – Danke 

für die Blumen!
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Abschluss, LK-Turnier, Teil-
nahme an den Sporttagen, 
offene Stadtmeisterschaft. 

Einig waren sich die 
meisten Mitglieder in der 
Frage nach der Bedeutung 
einer guten Jugendarbeit. 
Fast 80% finden diese sehr 
wichtig. Gewünscht wurde 
hier auch ein gemeinsames 
Training, um den Team
aspekt zu fördern.

Ein tolles Feedback 
gab es zu unserer Anlage 
und dem Tennishäusle. Die 
Mitglieder äußerten sich 
fast durchweg positiv über 
die Lage, die Ausstattung 
und den Zustand, z.B. auch 
Sauberkeit, abgesehen von 
einer Beanstandung. Aber es 
gab auch konstruktive Ver-
besserungsvorschläge für die 
Plätze, wie z.B. Zustand der 
Netze, Netzhöhe, Sprink-
leranlage, Schirmständer, 
Bodenqualität. Hier wurde 
schon einiges seitens des 
Vorstands in Auftrag gege-
ben. Beim Tennishäusle wur-
de nochmal ans „Ordnung 
halten“ appelliert, nicht 
zuletzt um dem Wunsch 
nach einer gemütlicheren 
Atmosphäre zu entspre-
chen. Darüber hinaus gab 
es den Wunsch nach einem 
Fernseher  und einem Son-
nenschutz auf der „Terasse“ 
vor dem Häusle. Ohne den 
guten Nachrichten vorgrei-
fen zu wollen, aber diese 
beiden Dinge wurden bereits 
erledigt. Bleibt nur noch ein 
Wunsch offen – eine Spül-
maschine.

Das Getränkeangebot 
im Kühlschrank wird von 

den meisten gerne angenom-
men, das Sortiment und der 
ausreichende Vorrat  könnte 
erweitert werden, Radler 
und Isostar wurden hier ge-
nannt. 

Zur Arbeit des Vor-
stands befragt äußerten sich 
die Mitglieder ebenfalls zu-
frieden bis sehr zufrieden. 

Einige Mitglieder 
drückten dem Vorstand Ih-
ren Dank für die Arbeit aus: 
„Danke an alle für das Enga-
gement“ – „Weiter so!“

Wer mehr zur Vor-
standsarbeit erfahren möch-
te, ist jederzeit herzlich 
willkommen an aktuellen 
Diskussionen teilzunehmen

Wie geht es weiter in 
der Zukunftswerkstatt? Die 
weitere Entwicklung des 
Vereins, Aktivitäten und vor 
allem die Nachfolge für ein-
zelne Vorstandsmitglieder 
werden uns weiterhin be-
schäftigen. 

Einige Mitglieder 
haben angeboten, bei ein-
zelnen Aktionen tatkräftig 
mitzuhelfen.

Dies geben wir gerne 
an alle Mitglieder weiter: 
nutzt die Möglichkeiten 
der Mitgestaltung, beteiligt 
euch mit aktiver Teilnahme 
am Vereinsleben, vor allem 
den sportlichen Aktivitäten. 
Nur so bleibt der TCK ein 
lebendiger und zukunftsfä-
higer Verein.

Für die 
Planungswerkstatt
Sandra Holzherr

Selbstverständlich 
nehmen wir auch 
weitere Rückmel-
dungen außerhalb 
dieser Fragebo-
genaktion an. Die 
Kontakte zu den 
Ansprechpartnern 
stehen auf Seite 
24 .
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Beratung & Planung - Ausführung & Pflege
Plätze + Wege + Zufahrten
Treppen + Abstützungen
Biopools + Gartenteiche
Quellsteine + Wasserpflanzen
Natursteinbeläge + Mauern
Pflanzungen für jeden Garten
Raseneinsaaten + Rollrasen
Dachbegrünungen
Gartenpflege + Fällarbeiten

Tulpenstraße 59      Kiebingen       www.geigers-garten.de
Fon 0 74 72 - 54 45    Fax 54 83 Fachbetrieb/

Ausbildungsbetrieb

Schauen Sie doch vorbei, es lohnt sich!
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DAMEN 40

S P IE  L B ERI   C H T

2016 leider  
keine Mannschaft... 

2017?
Es spielten:
Sabine Joß,
Annette Stumpf,
Heike Horrer,
Tamara Ruckgaber,
Gabi Hartmann und 
Michaela Wagner

Wir durften im  Som-
mer 2015 in der Bezirksstaf-
fel 1 gleich sechsmal ran. 
Unser 1. Spiel gegen Talheim 
gewannen wir bei kalten 11° 
und Dauernieselregen mit 
4:2 – was für ein Start für 
uns!!!

 Bei den nächsten 
Spielen holte uns die Re-
alität jedoch schnell wie-
der ein. Gegen Salzstetten, 
Loßburg (bei 37° Hitze!) 
und Lautlingen mussten wir 
deutliche 1:5 Niederlagen 
hinnehmen. Dabei waren 
wieder einige Spiele sehr 
spannend und ausgeglichen 
und leider durften nicht wir, 
sondern unsere Gegner als 
glückliche Gewinner vom 
Platz gehen.

 Gegen Seewald gelang 
uns ein 3:3. Das Spiel ging 
jedoch aufgrund der Satz-
verhältnisse 6:7 an unsere 
Gegner. Unser letztes Spiel 
gegen Horb endete auch 
3:3. Nachdem wir die Sätze 
6:6 und Spiele 49:49 gezählt 
hatten standen wir etwas 
ratlos da. Gibt es im Tennis 
doch ein Unentschieden? 
Aber die „alten Hasen“ aus 
der Damen 50 Mannschaft 
klärten uns auf; wenn alles 
gleich ist, zählt das Spiel des 
1. Doppels. Tja, und das hat-

ten wir gewonnen!!! Was für 
ein schöner Abschluss! 

Es spielten: Gabi Hart-
mann, Heike Horrer, Sabi-
ne Joß, Tamara Ruckgaber, 
Annette Stumpf und Mi-
chaela Wagner. Leider gibt 
es uns in 2016 nicht mehr, 
da zwei Mitspielerinnen in 
Kiebingen aufgehört haben.  
Vielleicht tut sich in 2017 
wieder ein Türchen auf …

Tabelle Damen 40

1.  TA Spfr. Salzstetten 1
2.  TC Seewald 2

3.  TC Lautlingen 1
4.  TC Loßburg 1

5.  TC Kiebingen 1
6.  TC Horb 1

7. TC Talheim 1987 e.V. 

Tamara Ruckgaber
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Mitgliederzahlen sind 
besorgniserregend

VEREIN

Bericht von der Mit-
gliederversammlung am 
19. Februar 2016

Thomas Di Paolo und 
Peter Raidt, die 1. Vorsitzen-
den des Tennisclubs Kiebin-
gen, eröffneten die Mitglie-
derversammlung 2016. Jür-
gen Latus vom Ortschaftsrat 
begrüßte als Vertreter der 
Gemeinde die Anwesenden.

Peter Raidt begann mit 
einem kurzen Rückblick auf 
die Ereignisse im Jahr 2015.

Die Mitgliederzahlen 
des Vereins sind im Jahr 
2015 erneut gesunken, der 
Verein hat aktuell noch 138 
Mitglieder. Diese Entwick-
lung gilt es umzukehren, da 
sonst die ökonomische Ba-
sis des Vereins zunehmend 
beeinträchtigt wird. Auch 
wäre eine jüngere Alters-
struktur der Vereins wün-
schenswert.

In 2015 traf sich der 
Vorstand des Vereins unter 
der Moderation von Sandra 
Holzherr zu vier Sitzungen, 
um Perspektiven für den 
Verein zu entwickeln. Als 
Grundlage für die weitere 
Vorstandsarbeit wurden 
Tätigkeitsprofile erarbeitet, 

mit denen es nachfolgenden 
Vorständen vereinfacht wer-
den soll, in ihre Aufgaben hi-
nein zu wachsen. Außerdem 
wurde eine Mitgliederumfra-
ge durchgeführt, deren Er-
gebnisse auf der Mitglieder-
versammlung kommuniziert 
wurden.

Im Jahr 2016 wird 
der Verein mit nur noch 
vier Mannschaften an der 
Verbandsrunde teilnehmen 
(Damen, Damen 50, Herren 
und Junioren). Weitere In-
formationen gibt es in dem 
Infoheft des Tennisclubs, das 
demnächst erscheinen wird 
und auch auf der Homepage 
des Vereins (www.tc-kiebin-
gen.de).

Wieder einmal gab Eu-
gen Neu, der Kassierer des 
Vereins, auch dieses Jahr 
einen fundierten Überblick 
über die ökonomische Situ-
ation. Die Darstellung ließ 
keine Unklarheiten offen 
und ist als vorbildhaft zu 
bezeichnen. Mit dem Soll/
Ist-Vergleich für 2015 und 
dem Etat für 2016 wurden 
den Mitgliedern die wirt-
schaftlichen Gegebenheiten 
transparent gemacht und so 
konnte auch der Etat 2016 ein-
stimmig beschlossen werden.
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VEREIN
Danach beantragte 

Jürgen Latus die Entlastung 
des Vorstandes, die durch 
die Mitglieder einstimmig 
erfolgte.

Für das Jahr 2016 stan-
den Vorstandspositionen 
zur Wahl, die auf Beschluss 
der Mitglieder öffentlich ab-
gehalten wurde.

Erfreulicherweise stell-
ten sich die amtierenden 
Vorstände für die Funkti-
onen 1. Kassierer (Eugen 
Neu), 1. Jugendwart (Tom-
mi Neu), 2. Jugendwart 
(Gudrun Hannemann), 2. 
Sportwart (Gabi Häberle), 
2. Kassenprüfer (Michael 
Lykaitis) einer Wiederwahl. 
Diese Posten konnten somit 
für weitere zwei Jahre be-
setzt werden.

Die Saison eröffnet 
der TCK am 24. April 2016 
wieder mit einem Mixed-
Turnier.

Um die Freude am 
Tennis möglichst Vielen na-
hezubringen, hat der Verein 
beschlossen während der 
Saison jeden Mittwoch von 
17 bis 20 Uhr (Noch-)Nicht-
mitglieder zum „Schnup-
pern“ einzuladen. Der TC 
Kiebingen freut sich auf viele 
Gäste.

Carsten Thiesies
Peter Raidt

Termine 2016

Mitgliederver- 
sammlung:	 Fr. 19. Februar, 19 Uhr

Plätze richten:  	 Sa. 19. März, 10 Uhr

Aufbau:	 Sa. 23. April, 14 Uhr

Saisoneröffnung:	 So. 24. April, 14 Uhr 
	 (Mixedturnier)

Verbandsrunde: 	 Aushang im Vereinsheim

Sommerfest:	 Wird noch bekannt gegeben

Abbau:	 Sa. 12. November, 14 Uhr

Witterungsbedingte Änderungen im Termin-
plan werden über die Webseite des Vereins 
(tc-kiebingen.de) bzw. über den Emailvertei-
ler bekanntgegeben.

Die Email-Adressen unseres Vorstands:

 Peter:	 peter@tc-kiebingen.de
 Jo:		  jo@tc-kiebingen.de
 Carsten:	 carsten@tc-kiebingen.de
 Eugen:	 eugen@tc-kiebingen.de
 Gernot:	 mail@brose-ingbuero.de
 Julius:	 julius@tc-kiebingen.de
 Gabi:	 gabi@tc-kiebingen.de
 Thomas:	 thomas@tc-kiebingen.de
 Gudrun:	 gudrun@tc-kiebingen.de
 Sigmar:	 sigmar@tc-kiebingen.de
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DAMEN 50

DAMEN      5 0

Klassenerhalt in der  
Oberligastaffel

Wir starteten die Run-
de mit einem Heimspiel, 
bei dem wir gleich auf den 
späteren Gruppensieger stie-
ßen. Die Spielgemeinschaft 
Albertshausen/Ebersbach 
gewann mit 4:2, für uns gab 
es einen Punkt im Einzel 
(Lore), und einen im Doppel 
(Lore und Doris).

Am darauf folgenden 
Samstag fuhren wir nach 
Wernau. Dort erwartete uns 
eine nette Mannschaft, die 
uns einen 5:1 Sieg bescherte. 
Nur Lore musste an diesem 
Tag den Punkt  einer besser 
spielenden Gegnerin über-
lassen.

Eine Woche später 
mussten wir, nach einer 
zweistündigen Fahrt nach 
Ochsenhausen, erst einmal 
abwarten, bis der starke 
Regen nachließ. Die Plätze 
standen unter Wasser, das 
bedeutete weitere Warte-
zeit, die uns Dank der guten 
Bewirtung erleichtert wur-
de. Am Ende eines langen 
Spieltages durften wir mit 
einem 6:0 Sieg nach Hause 
fahren. (Ankunft gegen Mit-
ternacht!)

In Bad Saulgau fand 
unsere vierte Begegnung 
statt. Das bedeutete wieder 

eine längere Anfahrt, doch 
zumindest war der Wetter-
gott dieses Mal gut gestimmt. 
Somit konnten wir gleich 
auf vier Plätzen loslegen. 
Auf Nummer 1 spielte eine 
technisch sehr gut spielende 
Gegnerin, doch gegen Lore, 
unserer „Ballwand“ , musste 
sie zusätzlich viel an Kondi-
tion aufbringen um schließ-
lich, nach langem Match den 
Punkt zu holen.

Auch auf Nummer 
2 musste  Doris schwer 
kämpfen ( 4:6, 7:6, 10:8) um 
als glückliche Siegerin vom 
Platz zu gehen.

Gabi und Gerda hol-
ten problemlos 2 weitere 
Punkte.

Im Doppel 1 ging 
wie erwartet der Punkt an 
Saulgau, doch das Doppel 
2 (Verena und Gabi) konnte 
noch einen Punkt holen und 
somit war der Endstand 4:2.

Jetzt hatten wir 3 Siege 
in der Tasche und eine Nie-
derlage daneben. Es lagen 
noch zwei Spieltage vor uns 
und wir sollten noch ein Mal 
gewinnen um bei dieser 7-er 
Gruppe mit zwei  Absteigern 
nicht zu den Absteigern zu 
gehören. 

Leider gelang uns dies 
im nächsten Spiel gegen die 



13T C K - M I T T E I L U N G E N  ·  2 0 1 6

DAMEN 50

 v.l.:
Gerda Bizenber-
ger, Aga Rüdiger, 
Doris Frick, Andrea 
Schneider-Wolf, 
Verena Zimmer-
mann, Gabi Häberle. 
Es fehlt Lore 
Neckermann.

Mannschaft aus Bernhausen 
nicht. In den Einzel konn-
te nur Andrea nach einem 
Dreisatzspiel punkten, in 
den Doppel war auch nur 
noch ein Sieg zu holen und 
so fuhr die Gastmannschaft 
mit 4:2 Punkten nach Hau-
se.

Es kam nun auf das 
letzte Spiel, einem Heim-
spiel, an. 
Errechnet 
hatten wir 
uns, dass 
eine knap-
pe Nieder-
lage (3:3) 
noch rei-
chen wür-
de, um uns 
den Klas-
senerhalt 
zu sichern. 
Um es kurz 
zu machen: 
3 klare Ein-
z e l s i e g e 
(ohne un-
sere Num-
mer 1 !) und einen Punkt 
bei den Doppel (Doris und 
Andrea) bescherten uns ei-
nen 4:2 Punkte-Sieg und so-
mit den Klassenerhalt in der 
Oberligastaffel.

Letztendlich wurde 
ein erfreulicher dritter Platz 
in der Tabelle erreicht.

1	 SPG Albershausen/
	 Ebersbach 1 = 6:0 	
2 	TC Bad Saulgau 1 = 4:2 	
3 	TC Kiebingen 1  = 4:2 	
4 	TC Bernhausen 1 = 3:3 	
5 	TC Ochsenhausen 1 = 2:4 
6 	TA TSV Neckartenz. 1 = 1:5 
7 	TA Wernauer-Sport. 1 = 1:5 	

Den Abschluss dieser 
gelungenen Saison mach-
ten wir im Oktober bei 
einem Wanderwochenende 
mit unseren Männern im 
schönen Schwarzwald am 
Titisee.

Gabi Häberle
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Für das Jahr 2016 ste-
hen bisher die folgenden 
Arbeiten zum Ableisten 
der Arbeitsstunden (wie 
im Jahr 2008 beschlossen, 
können Männer 6 Arbeits-
stunden ableisten, Frauen 
4) zur Verfügung:

1. Sandausbau:

Der alte Sand muss 
ausgebaut werden: und 
zwar am Samstag, 19. März 
2016  ab 10 Uhr. Gesucht 
werden möglichst viele. 
Gutgeschrieben werden 
Arbeitsstunden nach Auf-
wand.

2. Platzaufbau:

Der Platzaufbau 
(Netze montieren, Wind-
schutz usw.) erfolgt am 

Samstag, 23. April 2016 ab 
14 Uhr.

Gutgeschrieben wer-
den Arbeitsstunden nach 
Aufwand.

3. Wiese mähen :

Die Wiesen auf un-
serem Grundstück und ne-
ben unserem Haus müssen 
regelmäßig gemäht werden. 
Am Saisonbeginn sollte 
das erfahrungsgemäß alle 2 
Wochen sein- später dann 
reicht es alle 4 Wochen.

 Gutgeschrieben wer-
den jeweils: 2,5 Arbeitsstun-
den.

4. Putzeinsätze :

Für die Putzdienste 
wird wieder ein Kalender 
im Häusle aufgehängt. Bit-
te ab der Kalenderwoche 
18 eintragen. Ab der zwei-
ten Septemberhälfte sind 
Putzeinsätze nur noch auf 
besondere Anmeldung hin 
möglich, da der Spielbetrieb 
nur noch sehr eingeschränkt 
erfolgt. Weitere anstehende 
Arbeiten im Jahr werden im 
Häusle ausgehängt. 

Gutgeschrieben wer-
den jeweils: 3 Arbeitsstun-
den.

J O B AN  G E B O T E  V O M  T e ch  .  L EI  T ER

Freiwillige und Unfreiwillige vor
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5 . Platzabbau:

Der Platzabbau/Sai-
sonschluss erfolgt am Sams-
tag , 12. November 2016 ab 
14 Uhr.

Gutgeschrieben wer-
den Arbeitsstunden nach 
Aufwand.

Während der Saison 
weiter anfallende Arbeits-
einsätze werden- wie bisher 
auch- mit einem Aushang 
im Tennisheim bekannt 
gemacht. Bitte für Arbeits-
einsätze rechtzeitig bei mir 
melden:

 
Telefon 07472 26247

Mobil 0171 7060958

...und nicht verges-
sen, die Einsätze auf den 
Arbeitszetteln abzeichnen 
zu lassen und rechtzeitig 
in den Briefkasten werfen. 
Letztes Abgabedatum ist 
der Sonntag, der 20. No-
vember 2016 (Briefkasten-
leerung am Häusle). Zu 
spät abgegebene Arbeits-
zettel werden nicht berück-
sichtigt.

Gernot Brose
(Technischer Leiter)

Mannschaften 2016

Herren, 4er-Team in der  Kreisstaffel 1
Ansprechpartner: 
Christopher Hahn
T: 07472/43600

Damen, 6er-Team in der Bezirksklasse 1
Ansprechpartner: 
Daniela Schmieder
T: 017663417729 
daniela_schmider@web.de

Damen 50, 4er-Team in der Oberligastaffel
Ansprechpartner: 
Gabi Häberle
T: 07472/7154 
gabi@tc-kiebingen.de

Junioren, 4er-Team in der Bezirksstaffel
Ansprechpartner: 
Jugendwart Thomas Neu
T: 0163/6860738
thomas@tc-kiebingen.de

Ansprechpartner für die Jugend 
ist auch die Tennisschule Götz,
T: 07472/9379689
tennisschule@nexgo.de



www.hecon-abrechnungssysteme.de

AbrechnenMessenWärmeWasser

Rechnen Sie mit uns...
AbrechnungsService von Hecon.  
Einfach persönlich.

 

Hecon Abrechnungssysteme GmbH 
Maieräckerstr. 13 • 72108 Rottenburg 
 07472 / 9632-0  
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Regelungen für das 
Clubleben:

1. Arbeitsstunden

Laut Beschluss der 
Mitgliederversammlung 
vom 18. 02. 2006 sind alle 
männlichen Mitglieder ab 
16 Jahren zum Arbeitsein-
satz von sechs Stunden ver-
pflichtet. Ersatzweise sind 
11 EURO/Std. für nicht er-
brachte Arbeitsstunden zu 
bezahlen. Der Arbeitsstun-
denzettel ist auf der Website 
des TCK zu finden und wird 
bei den Arbeitseinsätzen ab-
gezeichnet.

 2. Reinigungsdienst

Auf der Mitglieder-
versammlung vom 18. 02. 
2006 wurde beschlossen, 
auch für die weiblichen 
Mitglieder über 16 Jahre ei-
ne verbindliche Anzahl von 
Arbeitsstunden festzulegen. 
Die vier Stunden (gleich-
falls 11 Euro/Std. Ersatz) 
können als Putzdienst oder 
durch Mithilfe bei Veran-
staltungen abgeleistet wer-
den. Ein Putzdienst beträgt 
3 Stunden; putzen mehrere 
Personen, so wird anteilig 
angerechnet.

Um eine reibungslose 
Organisation der Dienste 

zu ermöglichen, wird wie-
der ein Kalender im Ten-
nishäusle ausgehängt. Die 
interessierten Damen und 
Herren werden gebeten, 
sich hier zu zweit für eine 
bestimmte Kalenderwoche 
einzutragen. Freibleibende 
Wochen werden anschlie-
ßend durch uns verteilt. Zu 
Beginn der »Putzsaison« 
werden wieder ein genauer 
Arbeitsplan und eine Inven-
tarliste ausgehängt.

3. Trainingsmöglich-
keiten

Für das Training ist 
Platz 1 vorgesehen.

Kinder und Jugend-
liche erhalten einen Zu-
schuss von 20 Prozent. Die 
Kosten für das Jugendtrai-
ning werden vom Beitrags-
konto abgebucht.

4. Belegungsordnung

Gerne sehen wir na-
türlich, wenn private In-
itiativen der Mitglieder 
(z.B. Freundschaftsspiele) 
für mehr Abwechslung im 
Vereinsleben sorgen. Um 
Überschneidungen oder 
Behinderungen anderer zu 
vermeiden, müssen diese 
Aktivitäten jedoch unbe-
dingt vorher mit dem Vor-
stand abgesprochen wer-

RE  G E L U N G EN

Ordnung ist das halbe Leben
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auch den Hinweis, die Sa-
nitär- und Umkleideräume 
nicht mit Sandplatztennis-
schuhen zu betreten.

Auch beim TCK gilt 
die ortsübliche Mülltren-
nung, bitte verwendet die 
entsprechenden Behälter. 

Leere Flaschen und 
größere Pappen wie z. B. 
Pizzakartons müssen wie-
der mitgenommen werden, 
alles andere bitte in den 
Restmüllbehälter bzw. in 
den gelben Sack! Benützte 
Gläser sind selbst zu spü-
len! 

7. Bälle

Über den Sportwart 
Julius Ernsperger können 
im Rahmen von Sammel-
bestellungen kostengünstig 
Bälle bezogen werden.

8. Briefkasten

Außen am Häusle 
hängt ein Briefkasten für 
eure Anregungen, Fragen, 
und Kritik. Zum Schluss 
noch eine Bitte: Beachtet 
bitte während der gesamten 
Saison die aktuellen Aus-
hänge (u.a. Arbeitseinsätze, 
Spiel- bzw. Belegungsord-
nung und Termine).

den. An dieser Stelle weisen 
wir nochmals auf einige 
Platzbelegungsgrundsätze 
hin:

Doppel gilt wie Einzel, 
es ist also nicht statthaft, 
dass ein Doppel zwei Stun-
den hintereinander einen 
Platz belegt.

Platz 4 darf nur einmal 
in der Woche im voraus be-
legt werden.

Spielverlegungen der 
Verbandsspiele müssen 
gleichfalls rechtzeitig mit 
Peter Raidt abgesprochen 
werden.

5. Gäste

Im Tennishäusle hängt 
eine Liste. Hier trägt sich das 
Mitglied mit seinem Namen 
und dem Namen des Gastes 
ein. Die Gebühren (Erw. 6, 
Kinder 3 Euro) werden dann 
vom Beitragskonto abge-
bucht. Zwei Gästekarten pro 
Saison sind für alle aktiven 
Mitglieder kostenlos!

6. Ordnung und Sauber-
keit auf den Plätzen

Obwohl wir auf eine 
rege Beteiligung beim Putz-
dienst hoffen, möchten wir 
doch an alle Mitglieder ap-
pellieren, selbst auf Sauber-
keit auf der gesamten Ten-
nisanlage und im Häusle 
zu achten. Respektiert bitte 



Herzliche Einladung 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung
des TC Kiebingen am Freitag, 19.02.2016
Um 19 Uhr im TSV-Sportheim in Kiebingen

Tagesordnung

 1. Eröffnung und Begrüßung 
 2. a) Jahresbericht des Vorstands und der Kassenprüfer 
        mit anschließender Aussprache
  b) Bericht zur Mitgliederbefragung (Sandra Holzherr) 
 3. Entlastung des Vorstands 
 4. Festlegung und Verabschiedung des Jahresetats 2016 
 5. Behandlung von Anträgen an die Mitgliederversammlung 
 6. Wahlen:
   1. Kassier 
   1. Jugendwart 
   2. Jugendwart
   2. Sportwart 
   2. Kassenprüfer                             
 7. Ausblick auf das Jahr 2016
 8. Mitgliederversammlung in 2017
  siehe Anlage »Quo vadis«
 9. Diashow: Yak & Yeti-Mountainbike-Tour in Nepal/ 
  in 15 Tagen entlang des Himalaya (Dauer ca. 45 Min)

Anträge an die Mitgliederversammlung sind bis spätestens Sonntag, 
14.02.2016 schriftlich bei den 1.Vorsitzenden Peter Raidt und Tho-
mas Di Paolo einzureichen (Adressen siehe oben).

Wir bitten vor allem die aktiven Mannschaftsspieler um Teilnahme 
an der Mitgliederversammlung.

Peter Raidt & Thomas Di Paolo

Vorsitzende

Peter Raidt
Hagenwörtstrasse 35
72108 Rottenburg 
Telefon 0172 / 63 05 384

Thomas Di Paolo
Eugen-Semle-Strasse 18
72108 Rottenburg
Tel. 0 74 72 / 912 50

Tennis-Club 
Kiebingen e.V.
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Impressionen 2015

Oben im Bild ganz links – Bestens gelaunt: Gernot, unser neuer 
technischer Leiter mit Helfern beim Sandausbau.
Unten links und rechts – Sabine und Gabi beweisen Haltung.
Rechts unten – Mitgliederversammlung 2015, fast alle Anwesenden...

Gabi begrüßt 
zur Saisoneröff-
nung 2015 mit 
Mixturnier die 
Anwesenden. 

Die Abwesenden 
kriegen das natür-
lich nicht mit...



Jetzt

beraten

lassen!

“In Bewegung 
bleiben.“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Der VR-FinanzPlan ist das Herz unserer per-
sönlichen Beratung, die Sie mit Ihren ganz 
eigenen Zielen und Wünschen in den Mit-
telpunkt stellt. So � nden wir gemeinsam für 
Sie in jeder Lebenslage und für jedes Bedürf-
nis die richtige � nanzielle Lösung, die Ihnen 
Bewegungsspielraum gibt. 

Leistungsstark – kompetent – verlässlich.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.
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Trainingsplan 2016

Den Trainingsplan 
2016 entnehmt ihr bitte 
dem Aushang am schwar-
zen Brett im Tennishäusle. 
Eventuelle Ergänzungen 
und Aktualisierungen sind 
ebenfalls dort zu entneh-
men.

Die Spiele der Ver-
bandsrunde sind hier eben-
falls zu finden.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
-Lohnsteuerhilfeverein-

.............
Beratungsstelle:

Neue Straße 15  
72070 Tübingen

Tel. 0 70 71 / 26 09 3 
Mobiltel. 0 171 / 63 68 65 5

Email: Eugen_Neu@web.de
www.steuerverbund.de

Termine nach Vereinbarung

Beratung im Rahmen einer Mitgliedschaft

Tennisunterricht 
am Hof Karls V. von 
Frankreich 
(ca. 1360)
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TCK-Mitteilungen

Zusammengestellt 
von den Mannschaften
und Thomas Di Paolo

Fotos: Privat
Schlussredaktion: Sabine Joß

Beiträge bitte an:

Thomas Di Paolo
Eugen-Semle-Str. 18
72108 Rottenburg
Fon 07472/91250

thomas@dipaolo.de

Internet und Email

Auf der  Home-
page des Württember-
gischen Tennis Bundes:  
www.wtb-tennis.de

findet ihr alles über 
den Verbandssport, auch 
den Ergebnisdienst für die 
Verbandsspiele. Die Termine 
der Verbandsspiele hängen 
im Tennishäusle aus.

Unter der Adresse 
www.tc-kiebingen.de

findet ihr alles, was ihr 
über Euren Verein schon im-
mer wissen wolltet!

Bitte teilt eure Email-
Adressen Peter Raidt mit: 
peter@tc-kiebingen.de

Kürzestes Spiel in einem 
Grad-Slam-Finale

Das schnellste Grand-
Slam-Finale war das Finale 
der French Open zwischen 
der Weltranglistenersten 
Steffi Graf (GER) und der 
Nr. 17 der Setzliste Natalia 
Zwerewa (RUS). Steffi Graf 
gewann nach nur 34 Minu-
ten mit 6:0 6:0.

Beste Jahres- 
Matchbilanz

Beste Jahres-Matchbi-
lanz hatte Martina Navráti-
lová im Jahr 1983 mit 86:1. 
Die Niederlage erlitt sie 
gegen Kathy Horvath (da-
mals Weltranglistenposition 
33) mit 6:4, 0:6, 6:3 in der 
vierten Runde der French 
Open im Mai 1983. 

Bei den Herren war es 
John McEnroe, der 1984 ei-
ne Bilanz von 82:3 erzielte.

Meiste Kopfbälle mit 
einem Tennisball

Die meisten Kopf-
bälle mit einem Tennisball 
machte Per-Arne Stomnes 
(NOR), der einen Tennis-
ball am 27. März 1999 43 
Minuten und 20 Sekunden 
ohne Fehler köpfte. Mit 
einem Fußball schaffte er 
in 2 Stunden 12.000 Wie-
derholungen.
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1 .  V o r s i t z e n d e 

Peter Raidt

Hagenwörtstr. 35
72108 Rottenburg

Mobil 0172/6305384 
peter@tc-kiebingen.de

Thomas Di Paolo

Eugen-Semle-Str. 18
72108 Rottenburg

Telefon 07472/26325
Mobil 0151/50497397 

jo@tc-kiebingen.de

1 .  K ASSIER    

Eugen Neu

Sonnenbergstraße 17
72108 Kiebingen

Telefon 07472/8368
eugen@tc-kiebingen.de

2 .  K ASSIER    

Siegmar Raidt

Stiegelstraße 9
72108 Rottenburg

Telefon 07472/441229
siegmar@tc-kiebingen.de

S C H RIF   T F Ü H RER 

Carsten Thiesies

Herrengarten 13
72108 Rottenburg

Telefon 07472/43655
carsten@tc-kiebingen.de

1 .  S P O R T W AR  T

Julius Ernsperger

Pommernweg 8
72108 Rottenburg

Mobil 0176/61031823
julius@tc-kiebingen.de

2 .  S P O R T W AR  T

Gabi Häberle

Tulpenstraße 43
72108 Kiebingen

Telefon 07472/7154
gabi@tc-kiebingen.de 

1 .  J ug  e n Dw  a r t

Thomas Neu

Tulpenstraße 35
72108 Kiebingen

Mobil 0170/7900021
thomas@tc-kiebingen.de 

2 .  J ug  e n Dw  a r t

Gudrun Hannemann

Vogelsang 11, 
72108 Rottenburg 

T: 07472/7797
gudrun@tc-kiebingen.de

T e ch  n i s ch  e r  L e i t e r

Gernot Brose

Eugen-Semle-Straße 14
72108 Rottenburg

Telefon 07472 26247
Mobil 0171 7060958

gernot@tc-kiebingen.de


